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Jetz hani doch extra de Radio [ ;
laufe loo, daf d'Schelme meined 1 i
mir siged deheime!

Langweilig

Mien, der Backfisch, mufy sich nach
langerer Krankheit noch ruhig verhal-
ten, was ihr gar nicht paft. Sie liest,
von Biichern umgeben, im Liegestuhl
auf der Terrasse und stért ihre die
Sonntagsruhe genieffenden lesenden
Angehdrigen, indem sie sie immer wie-
der durch Plauderversuche ablenkt und
dazwischen klaglich jammert: «Ach, ich
langweile mich sol»

Bis es dem Vater zu bunt wird und
er, von seiner Fachzeitschrift aufschau-
end, streng bemerkt: «Wenn du dich
denn, traurig genug, so langweilst, so
langweile nicht noch durch dein Be-

Aebe grad drum hends
gwiiBt, daB Ehr furt sind |
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es zurick: «Glaube mir, Papa, das ist
aber die einzige Moglichkeit, mich
selbst etwas weniger zu langweilen. »

Pietje

Eine Musikeranekdote

Zum Mailander Verleger Riccordi kam
einst ein blutjunger Komponist. «Hier
bringe ich lhnen meine neueste Kom-
position, ein Lied; ich hoffe, daf Sie
es verlegen werden.» Riccordi nahm
das Manuskript, gab es aber nach kur-
zer Durchsicht zurlick: «Es tut mir leid,
das Lied nicht verlegen zu kénnen.»
«Weshalb denn nicht?» stotterte ver-
legen der junge Tondichter. «Ja, sehen

mir keine Dame der Welt singen, denn
es fangt mit den Worten an: ,Als ich
einst noch jung gewesen’l» Einigerma-
ffen betroffen nahm der junge Kompo-
nist sein Manuskript zurlick und empfahl
sich — fir die Zukunft. Es war Puccini.

Nacherzahlt von H. M.
Splitter

Es ist ein tragisches Paradoxon, daf
die meisten Unterhaltungsschriftsteller
kaum sich selbst, geschweige denn eine
Familie, unterhalten konnen. Finanziell
natirlich. Es bleibt ihnen nur der
schwache Trost, dafy es ihren Kollegen
von der ernsten Muse meist noch

tragen deine Umgebung.» Darauf tont Sie, verehrter Freund, dieses Lied wird schlechter geht ... hkst.
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Ratsel Nr. 28 (ch = 1 Buchstabe) 3 T 1204 17 . 21 25 217
Waagrecht: 1 zwei norwegische Dichter (Thomas, Vilhelm); 4 8 15 18 22
2 kein Schweizer kann ohne .... sein (nicht Jassl); 3 ?222?; 4 wo- 9
mit das Kind ausgeschittet wird; 5 Gottheit der alten Semiten; 6 10 S
auch sie schwitzt diesen Sommer bei den Sitzungen; 7 .. Farben; 3
8 Freiheitsentzug; 9 die Polizeiposten zur Goethezeit; 10 Flugzeug- ~— 1T “Y ) )
kennzeichen Norwegens; 11 franzdsisches persénliches Fiirwort; 12
fragender Ausruf; 13 Teil der franzésischen Negation; 14 die Russen
sind Meister im einlegen davon; 15 Bergpafy bei Simplon; 16 mit e
zum Schluf: franz. Zoll; 17 die italienische Ausfuhr; 18 wer so be- 12
zahlt, hat keine Schulden; 19 noch ein Superlativ zu toll, maximal;
20 die Nachtigall der Nacht (Oho!); 21 wird mit den Ehejahren zahm 3 B s R
und anschmiegsamy; 22 Flukfische, Karpfenart; 23 der Aeltere; 24
physikalische Arbeitseinheit; 25 wird zertrimmert; 26 222; 27 2227; 456 B . a
28 22222272; 29 Hauptstadt der Philippinen; 30 Herbstsegen. 78 B 5 &
Senkrecht: 1 bekannte schweizerische Stahlmébelmarke; 2
wird einem manchmal zu eng; 3 Berg bei Interlaken; 4 Bindewort; 9 s
522222222; 6 Ausruf; 7 Abschiedsgrufy; 8, 9 und 10: Ausgangs- . -
material fiir Atombomben; 11 britische Feste in Spanien; 12 weib- 10 11 12 13 & 88 [ ]
licher englischer Vorname (Y = i); 13 stirbt nie aus; 14 rémische 14 15 ) []
Wourfmaschine; 15 wird dem Schwimmbadwasser beigemischt; 16 e .
2222; 17 gehodrt zum Klang; 18 Garmittel; 19 jeder ist .......... 16 17 3 B
von seiner Meinung iiberzeugt; 20 die Hauptperson; 21 Durchfuhr;
22 Lieblichkeit; 23 wird von den echten Demokratien verteidigt; 24 18 19 . |
ein Fisch der etwas verspritzt; 25 die Nahnadel hat eine; 26 ziindete
Rom an; 27 wo geschimmelt wird. 20 21 > F
Losung des lefzten Ritsels: «Lieber d’Chriesi aesse als si braennel» 22 S LA
Waagrecht: 1 ab, 2'AG, 3 Prag, 4 Lieber, 5 Valparaiso, 6 SG, 23 24 25 . | [ ]
7 Eigental, 8 Asata (Casata), 9 Ballett, 10 Reagens, 11 one, 12 ui,
13 Gaslicht, 14 d, 15 Chriesi, 16 Beate, 17 Ins, 18 Erna, 19 Erguesse, 26 27 ]| BB 8] - +
20 Sao, 21 St, 22 Gas, 23 SN, 24 Stendhal, 25 Oed, 26 Aerage, 27 TC, 28 g
28 Baar, 29 Rufer, 30 als, 31 si, 32 cherir, 33 Edi, 34 Finale, 35 ' . G | R RO o
braenne, 36 feiern, 37 cri, 38 Base. 29 8
Senkrecht: 1 Ebo, 2 Viande, 3 Hagle, 4 aesse, 5 Elfe, 6 (Paral)lel,
7 Strandbad, 8 Pneu, 9 Ego, 10 Alibi, 11 Lattich, 12 Saas (Fee), 30
13 Re, 14 Pirat, 15 Riester, 16 Farbe, 17 Areal, 18 Ginster, 19 Siena, T

20 Babi, 21 Raess, 22 Na, 23 Inn, 24 Gesaess, 25 Eadgr (Edgar),
26 Ance, 27 Rosalie, 28 Heuchler, 29 und 30 Gnagi, 31 Riga, 32 Fee,
33 siechen, 34 Alter, 35 Gant, 36 aus, 37 cri.

12



	Rätsel

